
Zeitlos – bin ich jung, bist du alt? Bin ich alt, bist du jung?

Mit diesem Projekt wollen wir unter dem Motto „Wie sehe ich die Welt, wie sehen sie 
andere?“ einen generationenübergreifenden Austausch ermöglichen. Gedacht ist das
Projekt als Impuls für Einblicke und Austausch verschiedener Generationen unter dem
Aspekt „Was macht mein Leben aus?“
Ziel ist es, intergenerationale Vorurteile abzubauen und innerhalb eines kreativen Prozesses 
über einen längeren Zeitraum die eigene Lebenswelt zu reflektieren und sich in andere 
Lebenswelten einzufühlen. Über Kreativangebote, wie z.B. Schreibwerkstätten,
Foto- und Tanzworkshops, werden Collagen, Texte und Tanzchoreographien entwickelt.
Diese werden sowohl live, aber auch über Videoclips und Fotoausstellungen, zwischen Mai 
und Juli 2024 z.T. öffentlich präsentiert. Ein gleichberechtigter und möglichst lebendiger
Austausch unter den Generationen soll erreicht werden!
In der gesamten Projektphase werden zum Thema „Generationen“ verschiedene Kultur-
veranstaltungen (z.B. Lesungen, Filme, Theaterstücke mit anschließenden Gesprächen)
für die Teilnehmenden, interessierte Stadtteilbewohner*innen und weitere interessierte
Bürger*innen organisiert. 

Format TANZTHEATERPROJEKT ZEITLOS

Was wünschst du dir von ganzem Herzen? Egal wie jung oder alt wir sind, wir haben eine 
Sache gemeinsam: Wir alle haben Wünsche! Doch davon zu erzählen, ist manchmal gar nicht 
so einfach. Daher reden wir nicht darüber, sondern wir tanzen. In dem Tanztheaterprojekt 
ZEITLOS drücken wir uns nicht mit Sprache aus, sondern mit dem Körper in Bewegung zu 
Musik. Gemeinsam entwickeln wir ein kurzes Tanztheaterstück. Unabhängig voneinander 
arbeiten zwei Gruppen: Drittklässlerinnen und Drittklässler der Pestalozzi-Schule Heidelberg 
und Seniorinnen und Senioren. Am Ende des Projekts treffen wir uns und präsentieren im 
Rahmen einer Aufführung unsere Ergebnisse.

Geleitet werden die Workshops und die Veranstaltungen von Künstler*innen und
Pädagogen*innen. Die Organisation und engmaschige Begleitung findet über das
Südstadtbüro des Caritasverbandes Heidelberg statt. 

Gefördert wird ZEITLOS von der Gemeinschaftsstiftung der Erzdiözese Freiburg.


